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MISSIONSBERICHT

SEIT 1 JAHR WAR SEIN RECHTES OHR 
TAUB UND SEIN RECHTES AUGE BLIND. 
BEIDE WURDEN GEHEILT.



Liebe Freunde!

Wir konnten das Jahr 2024 mit zwei Evangelisationen in 

Äthiopien abschließen. Wir waren an zwei Orten, wo noch 

nie zuvor eine Evangelisation stattgefunden hat, Buge und 

Chabe. Wir gehen überall hin, wo man uns einlädt, egal wie 

groß, oder wie klein die Orte sind. Oft sind es Orte wo noch 

niemand zuvor hinging und an solchen Orten sehen wir oft 

einen erstaunlichen Hunger nach dem Wort Gottes. In Buge 

und Chabe sahen wir viele Heilungen und viele Menschen, 

die den Heiligen Geist empfi ngen.

Als wir die Menschen fragten, wie viele von ihnen schon den 

Heiligen Geist empfangen hatten, meldete sich niemand, 

obwohl wir auf dem Gelände einer Pfi ngstgemeinde waren.

Als wir am letzten Tag über die Taufe im Heiligen Geist 

predigten fi el der Heilige Geist auf sie und es war wie zu 

Pfi ngsten. Die Pastoren waren erstaunt über das was sie 

sahen und mussten eingestehen, dass sie die Botschaft über 

den Heiligen Geist vernachlässigt hatten. Mein Übersetzter 

war der Präsident von über 100 Baptistengemeinden in der 

Gegend und ich fragte ihn ob er schon im Heiligen Geist 

getauft sei, was er verneinte.

Es war als ob uns Gott an diese Orte sendet, um ein Feuer 

anzuzünden. Die Welt muss gelehrt werden wie man Jesus 

empfängt und die Gemeinde muss gelehrt werden wie 

man den Heiligen Geist empfängt. Nachfolge Jesu, ohne 

die Kraft des Heiligen Geistes, ist so, als wollte man ohne 

Wasser schwimmen.

Wir hoffen, dass wir unsere neue Soundanlage jetzt im 

Januar zum ersten Mal einsetzen können. Obwohl wir 

der Firma in den USA sagten, dass die Anlage für 220 Volt 

ausgelegt sein muss, schickten sie uns Komponenten, die 

für 110 Volt ausgelegt waren. Das wird nun korrigiert. 

Wir haben aber eine gute, neue Ausrüstung in Äthiopien, 

die uns für viele Jahre dienen wird und mit der wir viele 

Menschen für Jesus gewinnen werden.  Für unsere 

Verhältnisse sind wir besser ausgerüstet als je zuvor, sei es 

der LKW, der Landcruiser und jetzt die Soundanlage. Wir 

sind Gott und allen Missionspartnern, die uns geholfen 

haben, von ganzem Herzen dankbar. 

Für 2025 haben wir 16 Evangelisationen in Afrika geplant, 

plus eine Evangelisation auf den Philippinen. Das sind 

mehr Evangelisationen als je zuvor und wir brauchen auch 

mehr Finanzen als je zuvor, denn überall steigen die Preise. 

Im Namen Jesu danke ich allen, die uns bisher geholfen 

haben, und bitte Euch uns auch weiterhin unter die Arme 

zu greifen. Wir wissen nicht wie lange wir noch Zeit und 

Gelegenheit haben. Die Welt redet schon wieder von der 

nächsten „P(l)andemie“, aber wir beten, dass Gott die Pläne 

des Feindes stoppt. Der Leib Christi ist der Schlüssel auf 

Erden, um Gottes Pläne voran zu treiben und die Pläne des 

Teufels zu stoppen. Gott hat seiner Gemeinde auf Erden 

Vollmacht gegeben, Satans Pläne zu binden und zu stoppen 

und Gottes Pläne zu lösen und freizusetzen. Die Autorität 

ist in dem Namen Jesu. 

Möge 2025 Dein/Euer bestes Jahr werden. Möge der 

Herr Dich/Euch mehr und mehr segnen, als je zuvor! 

Mögen all Deine/Eure Pläne und höchsten Erwartungen 

in Erfüllung gehen. Möge das, was normalerweise 10 Jahre 

dauern würde, in 1 Jahr passieren. Gott ist ein Gott der 

Beschleunigung und der Multiplikation und ein Gott der 

Wunder tut. 

Seid herzlich gegrüßt und reichlich gesegnet!

Ekkehard Hornburg



ÄTHIOPIEN
HEILUNGSZEUGNISSE

    
Seit 4 Jahren litt sie unter 

starkem Asthma. Nach dem 
Gebet konnte sie plötzlich 

wieder gut durchatmen.

Sie sagte, dass ihr linkes Auge seit 
vielen Jahren blind war. 

Jesus heilte sie.

Seit 1 Jahr hörte er kaum noch etwas. 
Jetzt hört er wieder deutlich.

Seit 13 Jahren war das rechte Ohr taub. 

Sie konnte den Arm nicht 
heben und ausstrecken und 

konnte mit ihrer Hand nichts 
halten. Die Kraft kam zurück.

Seit 13 Jahren war das rechte Ohr taub. 
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Gebet konnte sie plötzlich 
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„Mache dich auf, werde Licht! Denn dein Licht ist gekommen, und 
die Herrlichkeit des Herrn geht auf über dir. Denn siehe, Finsternis 
bedeckt das Erdreich und Dunkel die Völker; aber über dir geht auf 
der Herr, und seine Herrlichkeit erscheint über dir.“ Jesaja 60,1.2.

„Ja, alle Nationen werde ich erschüttern. Da werden die 
Kostbarkeiten aller Nationen herbeikommen; und ich erfülle 
dieses Haus mit Herrlichkeit (Reichtum), sagt der Herr Zebaoth. 
Denn mein ist das Silber und mein ist das Gold, sagt der Herr 
Zebaoth. Es soll die Herrlichkeit (Reichtum) dieses letzten Hauses 
größer werde, als die des ersten gewesen ist, sagt der Herr 
Zebaoth; und ich will an diesem Ort Frieden (Segen, Wohlstand) 
geben, sagt der Herr Zebaoth.“ Haggai 2,7-9.

Das Wort Herrlichkeit kommt in der Bibel zum ersten Mal in 1. 
Mose 31,1 vor und bedeutet dort Reichtum. „Jakob hat allen Besitz 
unseres Vaters an sich gebracht und hat sich solchen Reichtum 
(solche Herrlichkeit) verschafft.“ Es war jedoch der Segen Gottes, 
der Jakob reich werden ließ. Als das Volk Israel Ägypten verließ 
verlangten sie von den Ägyptern Silber und Gold und zogen mit 
dem Reichtum (der Herrlichkeit) Ägyptens davon. 

Jesus kommt nicht für eine schwache, kleine, arme, kranke 
Gemeinde zurück. Ganz im Gegenteil. Er kommt für eine herrliche, 
starke, gesunde und gesegnete Gemeinde zurück. Gold steht für 
Reichtum und auch für die Herrlichkeit Gottes. Gott sagt, dass 
Er die Kostbarkeiten aller Nationen (das sind die Ressourcen und 
Finanzen) in sein Haus bringen wird. Wozu? Damit wir die Welt 
für Jesus gewinnen können, denn Evangelisation kostet Geld. 
Wir brauchen nicht nur Geld, um die Welt für Jesus zu gewinnen, 
sondern auch die Kraft Gottes, seine Gegenwart und seine 
Herrlichkeit. Jesus sagte zu Marta: „Habe ich dir nicht gesagt, 

wenn du glaubtest, dann würdest du die Herrlichkeit Gottes 
sehen?“ Jesus manifestierte die Herrlichkeit Gottes, indem 
er Lazarus von den Toten auferweckte. Bei der Hochzeit zu 

Kana tat Jesus sein erstes Wunder, indem er Wasser in Wein 
verwandelte. „Dieses tat Jesus als Anfang der Zeichen…

und offenbarte seine Herrlichkeit“, Lukas 2,11. Jesus gab 
uns seine Herrlichkeit, damit wir diese offenbar machen: 

„Und ich habe ihnen die Herrlichkeit gegeben, die du mir 
gegeben hast…“, Johannes 17,22.

Die Gemeinde der letzten Tage wird eine Gemeinde 
sein, die nicht nur die Ressourcen hat, um die Welt 

für Jesus zu gewinnen, sondern auch Gottes Kraft, 
Vollmacht und Herrlichkeit besitzt, um der Welt zu 

zeigen, dass Jesus lebt und auferstanden ist. Wir 
werden die Welt nicht mit Worten gewinnen. 
Paulus sagte, dass er nicht nur mit Worten kam, 

sondern dass seinen Worten Erweisungen des Geistes und der 
Kraft folgten, auf denen ihr Glauben ruhen sollte, 1.Kor. 2,4-5. 
Wenn wir die Welt mit Worten gewinnen könnten, dann wäre sie 
schon lange gewonnen. Was fehlt sind die Krafterweisungen des 
Heiligen Geistes: Gaben der Heilungen, die Gabe des Glaubens, 
die Gabe der Wunderwirkung und alle Gaben des Geistes.

Jesus gebot den Jüngern alles zu befolgen, was er ihnen 
aufgetragen hatte. Was war das? Er befahl ihnen hinzugehen, 
Teufel auszutreiben, Kranke zu heilen, Tote zu erwecken und das 
Evangelium zu predigen.

Am Ende der Zeit wird Jesus eine Gemeinde auf Erden haben, die 
so ist wie ER und die der Welt den Dienst Jesu vor Augen führen 
wird. Es wird eine Gemeinde sein, in der sich das Gebet des Paulus 
in Epheser 1, 17-23 erfüllen wird. Diese Gemeinde kennt Gott, 
kennt ihre Berufung und kennt die überwältigende Größe Seiner 
Kraft. Nicht der ganze Leib Christi wird so sein, aber 1 % würde 
schon genügen. Es wird immer geistliche Babys geben, fl eischliche 
Christen, und Babys schickt man nicht in den Krieg. Gideons 
Armee bestand aus 300 Mann, mit denen Gott arbeiten konnte, 
von ursprünglich 30.000 Mann. Das sind 1%. Kaleb und Josua 
waren die einzigen 2 Personen, die ins verheißene Land gehen 
konnten. Alle anderen (ca. 3 Millionen) starben in der Wüste und 
sahen nie die Erfüllung dessen was Gott eigentlich für sie bereitet 
hatte. Man könnte sie mit fl eischlichen Christen vergleichen. 
Viele sind zwar bereit für den Himmel, wenn sie sterben, denn sie 
glauben an das Blut Jesu, aber sie sterben als geistliche Babys und 
Gott konnte sie nur bedingt gebrauchen. Jesus war das Ebenbild 
Gottes und Er kam, um uns Gottes Herrlichkeit zu offenbaren, 
Johannes 1,14. „Wir sahen seine Herrlichkeit, die Herrlichkeit des 
einziggeborenen Sohnes vom Vater, voller Gnade und Wahrheit.“

Wir, der Leib Christi, sind berufen Gottes Herrlichkeit zu 
offenbaren, so wie Jesus es tat. „Denn Gott hat einen hellen 
Schein in unsere Herzen gegeben, um uns zu erleuchten mit der 
Erkenntnis der Herrlichkeit Gottes. Wir haben diesen Schatz in 
irdenen Gefäßen, damit die überragende Kraft von Gott kommt 
und nicht von uns“, 2.Kor. 4,6-7. Wir sind das Licht der Welt 
und refl ektieren die Herrlichkeit Gottes. Bis zur Wiederkunft 
Jesu wird Gott einen Leib auf Erden haben, der so ist wie Jesus. 
„Geliebte, wir sind nun Gottes Kinder; und es ist noch nicht 
offenbar geworden, was wir sein werden. Wir wissen aber, wenn 
er offenbart wird, dass wir ihm gleich sein werden“, 1.Joh. 3,2-3. 
Das heißt, wir werden immer mehr in sein Ebenbild umgestaltet 
und wenn Er kommt werden wir so sein wie Er. 
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Die goldene Ära der Gemeinde: 
Gold und Herrlichkeit!




